
yÄNIN Beiprechungen
Bilder. Die fteinernen - Geflalten mwerden gemä Qielen Rriftallenen en er
noch einmal lebendDig, Qie Gefchichte OPs völligen »Entmerdung« un »Vergottung«
mittelalterlichen Reiches Oer vre 1175 DIS blaffer un unner  «“ gemwmorden. Seinen eige
12983 eriteht noch einmal im gefchauten nen amen Weg logilfch Ende verfol.  =
Bild, Jene ratielvolle igur fteht er genD, begegnet Derleth Qieler leßten
(F Die nicht ohne begründeten Zweiftel Wegbiegung unverhofft Oem Kairos er
als »Elifabeth« bezeichnet i er aber allgemeinen religiölfen Lage lei Qie Zu
der Volksglaube die Gefltalt er Sibylle Eckehart Der »Seelenfünklein«=Myftik fich
Weis rblickt. Mit unersrünÖlichem Blich bekennenDde Religiofität er mmanenz, lei
au fie Qie Zeit, ummitterft DON agen Qie er grie  ifchz=ruffifchen 089=
haften eil  en. Ihr unrunvoOlles Schick: unÖ IRonens.  Y fich OrientierenDe Reli=
fal, Oas Oen Lauberberg bei Lonner: gion Der Tranfzendenz. Vielleicht DETMAS

dieles Zufammentreffen die icke auf Oena0f er Ailch Rreift, hat er Dichter
mit QOem Sagenhaften er Volksüberlie= ange Verkannten enken, Der Ooch Irag
ferung verkRnüpft QOülteren Bild 108 nach George er größte Dichter Des
DON Menichen un aten ftürmiichen »Kreifeg« Semorden ft.
Zeit. er o  D  althalar S, J,

Dichtung Dichter Die Dichter unlflerer Zeift. 0975 Finzel=
Da  ellungen Zur en Dichtung er

Seraphinifche Hochzeit. Von Lu Dd= Gegenmart, Von ranz LennartwWIig Derleth AL (172 alzburg 1939, (Kröners Tafchenausgabe, BS, 151) Rl. 80
Otto üller. Geb 4,80 (327 Stuttgart 1938, A, Kröner.  ı Geb.,
Wir en nicht, ob Dder vorliegende 3,95

kleinere Band en angekündDigten 1eiten In er der Ourch Qie GediegenheitOPs gemaltigen »Fränkifchen Korans« bekannten Kröner:  äanDde ift er vorlie=
riegen hat fachlich reilich Qie einzig gende Qem eler unÖ Hörer DON eufe für
mögliche Fortführung er EnDde OPs Bu  S Zeitung, unÖ9fun: und Theater Zu»Korans« angeknüpften en enn nach.: achfchlagen die Hand gegeben. Erdem Oas erite Werk erletNhs, ÖOie »Proklaz nthalt Rurz afen unÖ Tatfachen über Dden
tionen« no er unmittelbaren
Nähe Georges konzipiert un® nicht ohne Lebensmeg, Literaturpreife und rungen

und eine iDbenn auch NUur Ganz RnappeEinfluß auf Dielen eine Ratholi  en Kennzeichnung er erRe, IDO au =Motiven fich DeS  ernve Religiofität iner vermer mDirD, IDIeE, ef{ma bei katholiitrenger Zucht unÖ härtefter at, aber be=
eingetaucht in magifch=myftifche Orz

chen Dichtern, 0as Werk ihrer gläus
bigen Perfönlichkeit egründe ift un©giaftik aflatifcher Herkunft, verkünDet a  e, Oaraus aufmächft.

IDar Koran chon mwmeniger aktip als zZu eachten Oaß die uina  me ODerKontemplativ Oie unverkürzte Welt DON Ni  taufnahme die Zahl er 9275 keinihren paraDiefifchiten en Dis ren
höllifchften Abgründen eil Werturteil lein ill über 0as jemeilige
worvden, aber zZu Schluß doch in eine Oichterifiche Schaffen, mpie überhaupt hier

als Dichter auch Dder Schriftfteller miftver=tranizendDdente Einfiedele auf Zarathultra  =  =
Bergen unÖ mY  en Athos=Klüften fich {tanden DIirü, In nem achfichlagemwer
zurückzuziehen. Diefen Rückzug a4USsS er Oieler Art unÖ Abficht iverOen eben er
Welt ins inmenDige Geheimnis geht Qie Gegenmart Zeitung unÖ uno9lun Häu:

figer genannte amen vDertfreten fein»Seraphinifche Hochzeit« EnDde, nicht
müfilen.ohne ele unflagbaren neren Erlebniffe H. reu J,

fait DuOOhiftifchen »[Dentität« mift
otft 0as rühere, magifche unÖ flim= GOoethe unÖ® ir. Von ans Bran

Ö m . 80 (49 Weimar 1937,ernÖe Gemand ner bild= unÖ gleichnis= Shlaus Nachfolger. x 1.50überladenen Sprache zurückzubannen. Dens
no ift Qie iIchneidenDde Schärfe 0OPs riten, Wie ein Ipäter auf 0O9as Blei=
Qie Oröhnende, mift en Regiftern orche en un Gebliebene Goethes Werk
{trierte Sprache OPsS 1veiten erkes aftur: unÖ Perfion geben fich 1ele allgemeinen

Reflezionen, Qie immerhin mit kritifcher
Vel. Przymarä \ Heroifch (Pader Refignation vorgelegt werden. Das Sinn:

born 1936, Schöningh) bild er eier OPs ToDesjahre als OPs


